
Name Rheinterrassen-Radweg

Routenlogo

Länge 52 km
Start Worms: Rhein-Radweg
Ziel Rhein-Radweg zwischen Mainz-Laubenheim und Mainz-Weisenau
Höhenmeter 75 Hm rheinabwärts, 80 Hm rheinaufwärts
Öffentliche
Verkehrsmittel

Die Bahnstrecke Worms – Mainz begleitet den Rheinterrassen-
Radweg.

Kurzbeschreibung Der breite Oberrheingraben geht an seinen Rändern mit steilen
Hängen im Osten in den Odenwald und im Westen in das
rheinhessische Hügelland über. In diesen aufgrund der intensiven
Sonneneinwirkung für den Weinbau sehr ertragreichen Landschaften
lassen sich charaktervolle Weinorte entdecken, wozu die
Rheinterrassenroute ganz besonders geeignet ist.
Von Worms aus, wo er vom Rhein-Radweg abzweigt, erreicht der
Rheinterrassen-Radweg bald Herrnsheim mit prächtigem Schloss und
Schlossgarten. Ab Osthofen haben sich die Orte ganz dem Wein
verschrieben und die Strecke quert kilometerlang ununterbrochene
Rebflächen mit vielen reizvollen Winzerhöfen in den Ortschaften.
Zwischen Oppenheim, Nierstein und Nackenheim läuft der
Rheinterrassen-Radweg zusammen mit dem Rhein-Radweg auf
gleicher Strecke, trennt sich dann aber wieder, um mit Nackenheim
und vor allem Bodenheim noch einmal zwei bedeutende Weinorte mit
einigen hübschen Winzerhäusern zu besuchen, bevor er sich ab
Laubenheim wieder dem Rhein-Radweg zuwendet.

Die Route im
Großräumigen
Radwegenetz

Der Rheinterrassen-Radweg stellt eine reizvolle Alternative zum Rhein-
Radweg dar und ergänzt das regionale Radnetz 

Streckencharakter Wegeführung: 
13 km Wirtschafts- und Forstwege 
22,5 km Radwege
13 km innerorts Straßen ohne Radwege 
3,5 km außerorts Straßen ohne Radwege 

Belagsqualitäten: 
Vollständig auf asphaltierten Wegen

Anforderung Ohne lange Steigungen, wenn auch mit einigen kleinen Kuppen von 10
bis 50 m Länge, daher für alle geeignet. 
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